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3Andacht

Andacht

Mache dich auf und werde Licht, denn Dein Licht kommt. 
Jesaja 60, Vers 1

Wer die Depression kennt, weiß, was Dunkelheit ist. Sie ist so undurchdringlich, 
dass kein Licht mehr zu sehen ist. Wenn der Mut zu einem neuen Tag fehlt, wenn 
das Aufstehen alle Kräfte verschlingt, wenn die Zukunft keinerlei Lust und Lächeln 
in sich trägt – dann ist es wirklich dunkel. 

Im Moment zu viele Sorgen greifen nach uns, ob denn das Geld reicht und das 
Gas und der Strom, ob der Frieden in Europa denn bleibt und wie das ist mit dem 
Gefüge der Welt, in der wir leben – auch das kann uns in tiefe Dunkelheit stürzen 
und manche auf dumme Gedanken bringen. Schwierige Zeit zurzeit. 

Und da kommt Gott und lässt ausrichten: Mache Dich auf und werde Licht, denn 
Dein Licht kommt – wie der lang erwartete Zug, der von ferne zu sehen ist und 
gleich hält, um Dich aufzunehmen und Dich ans Ziel zu bringen. Gott kommt ein-
fach und richtet ein Licht auf, das von der Dunkelheit nicht verschlungen werden 
kann – für Dich. Der Gottessohn kommt vom Himmel, wird von einer einfachen Frau 
geboren und trägt Gott zu den Menschen: Fürchte Dich nicht! Gegen alle Sorgen 
und Ängste: Fürchte Dich nicht! Du bist doch Teil von Gottes Familie! 

Das ist mehr als die warme Adventskerze auf unserm Kaffeetisch, mehr als Ad-
ventskranz und Weihnachtsbaum. Fürchte Dich nicht! Denn Dein Licht kommt. 
Christus der Herr wird Dir geboren – eine so unglaubliche Nachricht, dass wir vier 
Adventswochen brauchen, um diese andere Wirklichkeit zu betasten und sie mit 
Leib und Seele zu verstehen. 

Es wird hell – ohne dass Du es erklären musst. Deine Dunkelheit wird beschienen 
von dem hellen Himmelslicht, ohne dass Du was dazu oder dagegen tun kannst. 
Lass es einfach scheinen: Christus wird geboren, der Himmel ist Dir gnädig, Du 
darfst aufatmen – und spüren, wie dieses Licht auch in Dir zu glimmen beginnt und 
immer heller wird. 
Tausch Deine Dunkelheiten gegen das helle Licht vom Himmel. Lass Dir Kraft 
schenken, auch in diesen unsicheren und schweren Zeiten mutig und froh zu blei-
ben. 

Einen adventlichen Gruß
von Ihrem Herbert Scheckel
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Aus dem Presbyterium

Gemeindehausneubau

Immer noch sind wir im Zeitplan. Besprechungen mit Ingenieuren und dem Architekten 
brauchen Zeit wie auch die darauffolgenden Ausschreibungen, die hoffentlich noch in 
diesem Jahr erfolgen können. Auch zum Thema der Akustik in und außerhalb des neu-
en großen Gemeindesaales gibt es Einigung. Zum Zeitpunkt der Drucklegung liegen 
noch keine belastbaren Zahlen vor. Wie versprochen, werden alle wichtigen Schritte 
auf der Homepage und den Tafeln in der Kirche zeitnah dargestellt.  

Besetzung der vakanten Pfarrstelle

Wie es aussieht, können wir die durch den Weggang von Pfarrer Uebach freigewor-
dene Pfarrstelle wieder neu besetzen. Das allein ist eine gute Nachricht. Dann aber 
beginnt die Arbeit: Es gilt, die Stelle mit einer attraktiven Anzeige auszuschreiben 
(Kirchliches Amtsblatt, andere kirchliche Publikationen, Jobbörse der Landeskirche, 
Homepage) und mit geeigneten BewerberInnen in Kontakt zu kommen. Bei solch einer 
Gemeinde wie der unseren eigentlich kein Problem. Dennoch bitten wir herzlich darum, 
kräftig die Hände zu falten.

Gottesdienstprogramm

Die Pastoren in Müsen und Hilchenbach haben die Zahl der Gottesdienste leicht aus-
gedünnt und in Zusammenarbeit mit den Presbyterien gangbare Wege gefunden. 
So feiern wir in Zeiten, in denen es viele Gottesdienste gibt, Stadtgottesdienste, das 
bedeutet zum Beispiel, dass am 1. Weihnachtsfeiertag der Stadtgottesdienst in der Ev. 
Kirche in Müsen stattfindet (in Hilchenbach ist dann kein Gottesdienst), am 2. Weih-
nachtstag ist es umgekehrt. Am Neujahrstag ist um 17.00 Uhr Stadtgottesdienst im 
Gemeindezentrum Dahlbruch. 
Wir hoffen auf das Verständnis in den Gemeinden und auf die Offenheit, im Raum der 
Stadt andere Gottesdienst-Orte zu besuchen. Gut reformiert: Es geht nicht um den Ort, 
sondern um das Wort.

Herbert Scheckel
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Aus dem Presbyterium

Verabschiedungsfeier für Magdalene und Hans-Jürgen Uebach – kurzer Blick 
zurück
Nach einem bewegenden Gottesdienst mit viel guter Musik und starken Reden (noch 
einmal zu verfolgen: siehe Homepage) kamen wir im Gemeindehaus zusammen, um 
die Verabschiedung in lockerem Rahmen fortzusetzen – Essen und Trinken inklusive. 
Für viel Spontanes war Platz, Begegnungen und Geschenke. Es war fast ein kleines 
Gemeindefest, und alle gingen wohl traurig, aber mehr froh wieder nach Hause – mit 
dem Gedanken: Solche schönen Begegnungsfeiern sollte man öfters machen. 

Begegnungsmöglichkeit im Kleinen ist immer wieder auch der Kirchkaffee – direkt nach 
dem Gottesdienst hinten in der Kirche. Dazu schreibt Heike Asbeck, die Vorsitzende 
unseres Gemeindeausschusses: 

Kirchkaffee

Herzliche Einladung zum Kirchkaffee nach dem Gottesdienst, der seit einigen Wochen 
nach langer Corona-bedingter Pause wieder stattfindet. Gemeinschaft tut gut, das 
Gespräch miteinander über Dinge, die uns beschäftigen, stärkt unser Zusammengehö-
rigkeitsgefühl als Christen in diesen turbulenten Zeiten und wirkt einladend auf Gäste 
in unserer Gemeinde. Außerdem werden viele von uns, jetzt im Winter mit niedrigen 
Temperaturen in der Kirche, das Aufwärmen von innen gut gebrauchen können. 

Herzliche Einladung, auch selbst einmal an einem Sonntag Ihrer Wahl den Kaffee zu 
kochen und die Kekse mitzubringen, denn nur wenn viele mitmachen, kann der Kirch-
kaffee auf Dauer durchgeführt werden, dann wird es niemandem zu viel. Hinten in der 
Kirche liegt eine Liste mit den Daten der einzelnen Sonntage aus, in die man sich ein-
tragen kann.
Viel Spaß beim Teilnehmen und Mitwirken!

Heike Asbeck
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Aus der Gemeinde

Tauferinnerungsfest Ende Oktober
Mit einem lebendigen Gottesdienst 
mit vielen Kindern wurde der Taufe 
der Kleinen aus den Jahren 2019 und 
2020 gedacht. Viele Familien ließen 
sich einladen und haben den Kontakt 
gepflegt – auch beim anschließenden 
gemeinsamen Mittagessen. Es gab 
viel auszutauschen und auf den letzten 
Stand zu bringen.

Gut für die Umwelt: Neues aus der Kita
Nassbeutel sind die neuste Errungenschaft in der Arche. 
Einige fleißige Mütter haben aus PUL-Stoff unterschied-
lich große Beutel genäht, in denen wir Erzieherinnen die 
nasse Wäsche der Kinder verstauen und mit nach Hause 
geben können. Die Beutel sind bei 60 °C waschbar und 
so klein, dass sie bei der normalen Wäsche noch Platz in 
der Maschine finden. Also kein zusätzlicher Wasser- und 
Stromverbrauch.
Außerdem spart die Kita die Müllbeutel, die wir bisher immer für nasse Wäsche verwen-
det haben und die natürlich im Müll gelandet sind.
Wir möchten so als Kita einen kleinen Beitrag zu Nachhaltigkeit und Umweltschutz 
leisten.

Maren Daub, Leiterin der Kindertagesstätte DIE ARCHE
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Aus der Gemeinde

In ihm war das Leben, und das Leben war das Licht der Menschen. Und das Licht 
scheint in der Finsternis, und die Finsternis hat’s nicht ergriffen. 

Joh 1,4f
gemalt von Miriam Uebach
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Bericht von der Kinderbibelwoche 
in Hilchenbach

Donnerstag, kurz vor neun in Hil-
chenbach: Auf dem Vorplatz der 
Kirche herrscht buntes Treiben. 
Kinder albern mit ihren Freunden 
herum und schauen gespannt zur 
Kirchentür. Mit dem Glockenschlag 
um 9 Uhr öffnet sich die Tür und die 
Kinder stürmen laut jubelnd ins Ge-
bäude, in dem sie von bunten Lichtern und der Popmusik der Band empfangen wer-
den. Die altehrwürdige Hilchenbacher Kirche ist in dieser Woche fest in Kinderhand 
– denn es ist wieder Kinderbibelwoche, kurz Kibiwo. In den vergangenen zwei Jahren 
konnte die beliebte Ferienaktion aufgrund von Corona nur in stark abgespeckter Ver-
sion stattfinden. Umso mehr freut sich Jugendreferentin Uschi Massow, dass sich nun 
85 Kinder angemeldet haben, um die biblische Geschichte von David und Jonathan 
kennenzulernen - „die Freundschaftsgeschichte schlechthin“, wie Massow sagt. 

Normalerweise fand die Kibiwo, an der Kinder von der ersten bis zur siebten Klasse 
teilnehmen, in einer Hilchenbacher Schule statt. Wegen Renovierungsarbeiten war das 
in diesem Jahr nicht möglich. Umso glücklicher war Uschi Massow, dass sie stattdes-
sen neben der Kirche und dem Gemeindehaus der Evangelischen Kirchengemeinde 
Hilchenbach auch die Räumlichkeiten der Klimawelten nutzen konnte. Und: „Ein schö-

ner Nebeneffekt ist, dass die Kinder die Hilchenbacher 
Kirche besser kennenlernen“, sagt Massow. Jeden Mor-
gen beginnt die Kibiwo mit einem Anspiel in der Kirche, 
die kaum wiederzuerkennen ist: Aufwändig gestaltete 
Kulissen, Beleuchtung und Nebelmaschine verwan-
deln den Altarraum mal in den Palast des übellaunigen 
Königs Saul, mal in das geheime Versteck von David, 
in dem ihn sein Freund Jonathan finden muss. Die 
Ehrenamtlichen Martin und Matthias Beume haben die 

Kulissen gestaltet und über den Verein Schlossberg-Raubritter die Kostüme organi-
siert. Den Rahmen für die biblische Geschichte bilden Gespräche der Außerirdischen 
Philea, die sich auf die Erde verirrt hat, mit Pastor Hans-Jürgen Uebach. Während 
Philea erfolglos versucht, ihre Freunde zu erreichen, 
erklärt ihr Uebach, dass sie einen Freund hat, mit dem 
sie immer sprechen kann: Gott.

Kindern biblische Geschichten nahebringen – das 
sei das Ziel der Kinderbibelwoche, erklärt Massow. 
Nach dem Anspiel übertragen sie in Kleingruppen 
den Inhalt der Bibelgeschichte auf ihren Alltag: Wie 
finde ich Freunde, wie unterstütze ich meine Freunde, 

Aus der Gemeinde

Aus der Gemeinde
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Aus der Gemeinde

wenn sie Hilfe brauchen, ist Gott auch mein Freund? „Wir versuchen, das so herunter-
zubrechen, dass jeder etwas dazu erzählen kann“, sagt Steffi Foesch, die als Ehren-
amtliche die Gruppe der Erstklässler betreut. In Bastel- und Spielaktionen wird das 
Thema dann ganz praktisch umgesetzt: „Heute gehen wir zum Beispiel nach draußen 
an Spielstationen, an denen man als Freunde zusammen etwas erreichen muss“, 
erzählt Foesch. „Mega toll“, findet Merle das Programm. „Wir haben Bilder gemalt und 
Blumen und Freundschaftsarmbänder gebastelt“, erzählt die Sechsjährige. Ihr Freund-
schaftsarmband will sie ihrer Cousine schenken, die erst vier ist und deshalb noch 
nicht an der Kibiwo teilnehmen kann. Für Merle ist schon jetzt klar: „Ich will nächstes 
Jahr wieder mitmachen.“

Dass die Kibiwo nachhaltig wirkt, beobachtet auch Massow: Viele frühere Teilneh-
mer seien als Jugendliche selbst Mitarbeiter. Rund 40 Ehrenamtliche gehören zum 
Team der Kibiwo. „Über die Jahre ist ein richtiger Freundeskreis entstanden“, sagt 
die Jugendreferentin. Und ein ganz besonderer Freiwilliger ist in diesem Jahr erst-
mals dabei: Pastor Hans-Jürgen Uebach macht auf vielfachen Wunsch ein letztes Mal 
ehrenamtlich mit, obwohl er am vergangenen Sonntag schon in den Ruhestand ver-
abschiedet wurde. Auch den Abschlussgottesdienst, mit dem die Kibiwo am Sonntag 
traditionell endete, gestaltete er.

Jasmin Maxwell-Klein
Wichtig: Die Kibiwo ist nächstes Jahr 
in der 2ten Herbst-Ferienwoche, vom 

9.-13. Oktober.
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Wir laden ein

„Mit gutem Gefühl einkaufen ...“ Die Erfahrung 
bewegt Kunden, im Weltladen Siegen das Be-
sondere zu suchen. Nicht nur den hochwertigen 
Tee, die erlesene Schokolade, den leckeren Wein 
und den duftende Reis – alles aus biologischem 
Anbau - nimmt man gerne mit. Das Kunstgewerbe 
erfreut das Auge und lässt sich gut verschenken. 
Weil die Waren fair gehandelt sind, profitieren 
von ihnen auch die Menschen, die sie hergestellt 

haben. Für die Advents- und Weihnachtszeit gibt es besondere Produkte. Nur ein 
Beispiel: Adventskalender-Tee mit 24 Beuteln verschiedener Sorten zum Aufhän-
gen und dazu eine orientalisch bemalte Tasse. Damit kann man sich sogar selbst 
beschenken!
Seit 1976 wird der Weltladen von Ehrenamtlichen als Fachgeschäft des fairen Han-
delns geführt. Über die Generationen ist er gewachsen und hat sich weiter entwi-
ckelt. 2000 zog er in ein Ladengeschäft ins Weidenau-
er Einkaufszentrum. Darauf sind die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Weltladens besonders stolz. Und 
sogar nach den Lockdowns der Coronajahre hat das 
Geschäft neues Leben entwickelt.
Übrigens kann man den Weltladen auch einladen zu 
Gemeindegruppen oder Festen. Oder Konfirmanden-
gruppen besuchen das Geschäft und lernen den fairen Handel kennen.
Öffnungszeiten: Mo – Fr, 10:00 – 18:00 h, Sa, 10:00 – 13:00 h
Ort: Weidenauer Straße 195, 57076 Siegen, 0271-88686, www.weltladen-siegen.de 
.
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Wir laden ein

Freitag, 3. März 2023 19.00 Uhr 
Oekumenischer Gottesdienst in der Ev.Kirche Hilchenbach
In Taiwan ist der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2023 vorbereitet worden.
„Ich habe von eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext Epheser 1,15-19. 
Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen und mit ihnen 
für das einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Men-
schenrechte.

Bei zwei Infotreffen – eins morgens (in Dahlbruch) und das andere nachmittags (in 
Hilchenbach) können wir viel erfahren über das Land, die Situation der Menschen, 
die dort leben, und auch ein bisschen vom taiwanischen Speiseangebot probieren. 
Dazu sind Interessierte aus allen unterschiedlichen Gruppen und Kreisen aus den 
Gemeinden und den Dörfern eingeladen. Wir ermuntern dazu, nach Mitfahrmöglich-
keiten zu fragen. 

Frühstückstreffen Dienstag 14. Februar 2023 um 9.00 Uhr 
 Ev. Gemeindezentrum Dahlbruch Ernst-August-Platz 3  
Infonachmittag  Donnerstag 23. Februar 2023 um 15.00 Uhr  
 Ev. Gemeindehaus An der Sang

Bei folgenden Singetreffen können wir uns mit Gundula Mann-Zizka und Verena  
Grote auf die Lieder und den Gottesdienst einstimmen:
 
Montag, 6. Februar 19.30 Uhr Ev. Gemeindezentrum Dahlbruch, Ernst-August-Platz 3
Mittwoch, 15. Februar 19.30 Uhr in der Freien ev. Gemeinde, In der Herrenwiese 13
Mittwoch, 1. März 19.30 Uhr Ev. Gemeindehaus An der Sang (evtl. Ev. Kirche).
   

Oekumenische Vorbereitungsgruppe Weltgebetstag
  FEG, Ev. und Kath. Kirche Hilchenbach, Dahlbruch, Müsen, Lützel
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Unsere Kirche ist für Gottesdienste da und 
für: musikmusikmusik
IRISH CHRISTMAS am 9. Dezember 2022 
um 19 Uhr in der Ev. Kirche 
Hilchenbach „Woodwind & Steel“ präsentiert 
eine fröhliche, festliche Weihnachts-Show 
von der grünen Insel. Die Irish Folk Band 
„Woodwind & Steel“ präsentiert eine stim-
mungsvolle Mischung aus weltbekannten 
irischen, englischen und amerikanischen 
Christmas Carols, sphärischen Instrumentalstücken und rasanten, mitreißenden 
Jigs und Reels. Die Greatest Hits, die Evergreens von Weihnachten werden in 
frischen, keltischen Gewändern präsentiert.
Entertainer Ed O’Casey singt und erzählt mit charismatischer Bühnenpräsenz und 
einer Stimme, die unter die Haut geht. An seiner Seite die Soloflötistin und Ge-
schichtenerzählerin Ann O’Casey und der Gitarrenvirtuose Alex Vallon.
Have A Happy Irish Christmas!
Beginn 19 Uhr, Einlass 18 Uhr. Vorverkauf 25 € + VVK-Gebühren an allen bekann-
ten VVK-Stellen, ProTicket.de, Eventim.de, Reservix.de, 
Kartentelefon 06043-9827917

Carpe Sonum, der zweite Chor unter der Leitung unsers Kirchnmusikers Jens 
Schreiber, wagt sich mit instrumentaler Unterstützung an das Weihnachtsorato-
rium, Teil 1 und 3: Sonntag, 11. Dezember, 17.00 Uhr, in der Ev. Kirche Hilchen-
bach

Eine Einladung des Buschkreises: Nils Landgren kommt mit seinen Freunden wie-
der und bereitet weihnachtliche Freuden: 17. Dezember, 20.00 Uhr

Das Akkordeonorchester lädt zu adventlichen Weisen am 18. Dezember um 
16.00 Uhr

Freitag, 30. Dezember – 19.00 Uhr – Ev. Kirche 
Hilchenbach:
THE GREGORIAN VOICES - Zur Weihnachtszeit
Die acht ukrainischen Sänger des Ensembles 
„THE GREGORIAN VOICES“ werden Sie mit 
ihren beeindruckenden Stimmen in die Welt der 
klassischen gregorianischen Gesänge entführen 
– einstimmige meditative Liturgiegesänge der 
christlich mittelalterlichen Mönchsorden. Ab-
gerundet wird das Konzert durch Klassiker der 
Popmusik wie unter anderem „The sound of silence“, „Hallelujah“ und  „You raise 
me up“, die im Stil des gregorianischen Gesangs neu arrangiert wurden.
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31. Dezember 2022, 19.30 Uhr, Ev. Kirche Hilchenbach 
Konzert zur Silvesternacht - „Vom Barock zur Klassik“ – 
mit Musikern der Philharmonie Südwestfalen
Mit dem Konzert zur Silvesternacht knüpfen wir an eine langjährige Tradition an. 
Musiker der Philharmonie Südwestfalen und der Gebrüder-Busch-Kreis e.V. be-
danken sich mit dieser festlichen Veranstaltung bei ihrem treuen Publikum und 
wünschen für das Neue Jahr 2023 alles Gute. Mozart, Hertek, Stamitz u. w. werden 
mit uns den Jahreswechsel feiern. Das genaue Programm wird rechtzeitig bekannt-
gegeben.

Maxim Kowalew Don Kosaken am 26. Januar 2023 um 
19 Uhr in der Ev. Kirche Hilchenbach
Freuen Sie sich auf ein russisch-ukrainisch-deutsches
Weihnachtsprogramm, anknüpfend an die Tradition der 
großen alten Kosaken-Chöre.

Bitte vormerken: Konzert des Posaunenchores am Sonn-
tag, dem 5. März 2023, 17 Uhr, Ev. Kirche Hilchenbach

Ein Blick in den Februar
Wir planen langfristig: Die Passionsandachten in unserer Kirche erfreuen sich 
guten Zuspruchs. Vielleicht liegt es an der Mitte der Woche, vielleicht auch am 
Wunsch, in der Passionszeit glaubende Schritte mitzugehen. Was Christus der 
Herr in seinen Erdentagen erlebt hat, wurde Menschheitsgeschichte. Wir treffen 
uns zum Hören des Heiligen Wortes, zum Singen der Passionslieder und zur Freu-
de an besonderer Musik.
Beginn ist am Aschermittwoch, 22. Februar, und immer um 19.00 Uhr, wöchent-
lich bis ausschließlich zur Woche des Palmsonntags. 

Allianz-Gebets-Woche 2023
Anfang des Jahres ist immer Zeit für die 
Gebetswoche. Christen aller Konfessionen 
versammeln sich abends zum Bibellesen 
und (freien) Gebet. Aufgrund der Entwick-
lung dieser besonderen Woche in unserer 
Gemeinde verzichten wir auf die Treffen im 
Evangelischen Gemeindehaus An der Sang 
und laden herzlich ein in die Freie Evangeli-
sche Gemeinde. 
Zur Eröffnung der Gebetswoche feiern wir 
einen gemeinsamen Gottesdienst am Sonn-
tag, 8. Januar, um 10 Uhr in der evangeli-
schen Kirche. 

Allianzgebetswoche 2023    
  8

.‒
15

. J
an

ua
r

Joy
damit meine Freude

sie ganz erfüllt

8. - 15. Januar 

Allianzgebetswoche 2023
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Gottesdienstplan

04. Dezember
2. Advent

10:00 | Hilchenbach | A. Weiß | mit Taufmöglichkeit 
und EintrachtChören Helberhausen

11. Dezember
3. Advent

10:00 | Hilchenbach | H. Scheckel | mit Abendmahl 
und Posaunenchor

18. Dezember
4. Adent

18:00 | Hilchenbach | Guten-Abend-Kirche | GAK-
Team
10:00 | Lützel | R. Heinrich | 

24. Dezember
Heiligabend

15:00 | Hilchenbach | Familienchristvesper mit 
Singspiel | H. Scheckel
17:00 | Hilchenbach | Christvesper mit 
Posaunenchor | H. Scheckel
23:00 | Hilchenbach | Christmette mit Kirchenchor | 
H. Scheckel

25. Dezember
1. Weihnachtstag

10:00 | Hilchenbach | Gottesdienst für das gesamte 
Stadtgebiet in der Kirche Müsen | A. Weiß

26. Dezember
2. Weihnachtstag

10:00 | Hilchenbach | Gottesdienst für das gesamte 
Stadtgebiet in der Kirche Hilchenbach | H. 
Scheckel

31. Dezember
Silvester

17:00 | Hilchenbach | GD mit Abendmahl | H. 
Scheckel
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Gottesdienstplan

01. Januar
Neujahr        (F)

17:00 | Dahlbruch | Gottesdienst für das gesamte 
Stadtgebiet im GMZ | A. Weiß

08. Januar
1. So n. Epiphanias 

(F)

10:00 | Hilchenbach | Eröffnung 
Allianzgebetswoche | H. Scheckel und A. Epp

15. Januar
2. So n. Epiphanias

18:00 | Hilchenbach | Guten-Abend-Kirche | GAK-
Team
10:00 | Lützel | Hollenstein | 

22. Januar
3. So n. Epiphanias

10:00 | Hilchenbach | A. Weiß | 

29. Januar
Letzter So n. 

Epiphanias

10:00 | Hilchenbach | H. Scheckel und A. Weiß | 
Mitarbeitersegnungsgottesdienst

05. Februar
Septuagesimae

10:00 | Hilchenbach | H. Scheckel | mit Taufe

12. Februar
Sexagesimae

10:00 | Hilchenbach | A. Weiß | mit Abendmahl

19. Februar
Estomihi

18:00 | Hilchenbach | Guten-Abend-Kirche | GAK-
Team
10:00 | Lützel | H. Scheckel

26. Februar
Invocavit

10:00 | Hilchenbach | U. Steinseifer | 

05. März
Reminiscere

10:00 | Hilchenbach | R. Schnurr | 
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Gottesdienstplan

04. Dezember 10:00 | Dahlbruch | H. Scheckel | mit Taufen
11. Dezember 18:00 | Müsen | A. Weiß | mit Singteam
18. Dezember 10:00 | Dahlbruch | A. Weiß | 

15:00 | Müsen | W. Bensberg | Chrismas-Carol-
Service

24. Dezember 15:00 | Müsen | Kinderweihnacht im Bürgerhaus 
oder Kino 
17:00 | Dahlbruch | Christvesper in St. Augustinus  
| B. Mörschel
17:00 | Müsen | Christvesper | A. Weiß 

31. Dezember 17:00 | Müsen | mit Abendmahl | A. Weiß
08. Januar 10:00 | Müsen | Eröffnung Allianzgebetswoche | A. 

Weiß
15. Januar 10:00 | Kredenbach | Abschluss 

Allianzgebetswoche | Gemeinschaft Kredenbach
22. Januar 10:00 | Müsen | H. Scheckel | 
29. Januar 18:00 | Müsen | Winterkirche | A. Weiß

05. Februar 10:00 | Dahlbruch | A. Weiß | mit Abendmahl
12. Februar 10:00 | Müsen | H. Scheckel | 
19. Februar 10:00 | Dahlbruch | A. Weiß | 
26. Februar 18:00 | Müsen | Winterkirche | A. Weiß

05. März 10:00 | Dahlbruch |  
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Herzlich willkommen in den Kindergottesdiensten

Helberhausen 10:30 Uhr Kapelle Helberhausen, Ferndorfstr. 172
Yvonne Arhelger 1249886
Jana Schwarzpaul 1629730
Linda Schwarzpaul-Herrmann 811893

Lützel 10:00 Uhr
Gemeindehaus der Ev. Gemeinschaft
Katharina Menn, 02733 16102, hmenn@gmx.de

Grund 10:30 Uhr
Vereinshaus, Petra Braukmann

Vormwald 11:00 Uhr
Alte Schule, Antje Roth, Tel. 02733 8306

Hilchenbach 11:15 Uhr
Herbert Scheckel
Gemeindehaus An der Sang

CVJM Bibelkreis im Gemeindehaus An der Sang 
Freitags 19:30-20:30 Uhr

02.12. Ein Abend zum Advent Bibelkreis gemeinsam

09.12. Jesaja 12, 1-6: Recht schaffen Ingrid und Matthias Lagemann

16.12. Jesaja 28, 14-22: Sicherheit und Gewissheit Hildegard und Eberhard Keckert

06.01. Jahreslosung 2023: Genesis 16, 13 Herbert Scheckel

Du bist ein Gott, der mich sieht

13.01. 1. Mose 6, 1-4 …  ewig leben? Bibel teilen oder Teilnahme an 
Allianz Gebetswoche in Grund

20.01. 1. Mose 9, 1-17: Gott setzt seinen Bogen in die 
Wolken

Marianne Braukmann

27.01. 1. Mose 14, 1-16: Bei Gott bin ich geachtet Roger Heinrich

03.02. 1. Mose 18, 1-15: Wer's glaubt wird selig Sigrid und Harald Rackel

10.02. 1. Mose 22, 1-19: Der Erbe der Verheißung Hildegard und Eberhard Keckert

17.02. Römer 2, 1-16: Problematische Entrüstung Herbert Scheckel

24.02. Römer 4, 1-12: Am Anfang ist Beziehung Marianne Braukmann

Kindergottesdienste
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Frauenkreis Helberhausen

Jeden 3. Mittwoch im Monat, Kapelle Helberhausen, 15:00 Uhr
Kontakt: Marianne Stein, Tel. 3805
Aktuelle Informationen bitte bei Marianne Stein erfragen.

Frauenkreis (früher „Abendkreis“) Hilchenbach

Gemeindehaus An der Sang, 15:00 Uhr
08. Dezember: Adventsfeier
19. Januar: Wir begrüßen das neue Jahr
02. Februar: die Jahreslosung mit Wort, Bild und Musik
      Eva Achenbach und Sylvia Sauer
23. Februar: Wir informieren uns über Taiwan, von dort kommt die Liturgie zum 

Weltgebetstag
03. März: 19:00 Uhr, Ev. Kirche Hilchenbach: Gottesdienst zum Weltgebetstag
Kontakt: Barbara Hofius, Tel. 813329

Frauenkreis Grund

2. und 4. Donnerstag im Monat, 20:00 Uhr, Ev. Vereinshaus 
verantwortlich: Gerti Röcher, Tel. 7572

Frauenhilfe Lützel

Jeden 2. und 4. Mittwoch, 14:30 – 16:30 Uhr
Gemeindehaus Ev. Gemeinschaft, Lützel, In den Eichen 2A
Kontakt: Karin Michel, Tel. 3263, Gerda Rose, Tel. 4390
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Frauenhilfe Allenbach

Jeden 1. und 3. Mittwoch, 14:30 Uhr bei Marija Kramer
Kontakt: Anne Gebhardt, Tel. 3607

Allianz Bibel- und Gebetsstunde Helberhausen

Jeden 1. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr in der Kapellenschule
Kontakt: Dieter Helmes, Tel. 3924

Seniorenbrunch

Am 3. Dezember und am 4. Februar lädt der Pastor wieder zum Seniorenbrunch: 
Frühstücken, Begegnen, Erzählen, Singen, Feiern, Denken, Glauben, Freuen. 

Bitte anmelden im Büro (Tel. 3599) 
Herbert Scheckel

Die Gruppe freut sich auf neue Kinder mit ihren Mamas oder Papas. Es sind 
noch einige Plätze frei!
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Die Seite für Kinder –  
kleine, große und ehemalige ☺

Liebe Kinder, freut ihr euch auf die Adventszeit und auf Weihnachten? Und dann 
vielleicht auf Schnee und Eis?  Oder auf Spielen mit Mama oder Opa bei gemüt-
lichem Kerzenlicht? Oder was gaaaaanz anderes?

Vielleicht kennt ihr den Satz: „Geteilte Freude ist doppelte Freude“ … und ihr 
wisst sicher schon, dass nicht nur Krankheit, sondern auch FREUDE ansteckend 
sein kann.  Dabei könnt ihr helfen!!! Habt ihr Lust dazu? 

Holt eure Buntstifte, Filzstifte oder Wasserfarben hervor und
malt ein Bild davon, worüber oder worauf ihr euch freut. 

Auf unserer Homepage gibt es eine besondere Seite, auf der wir alle eure Bilder 
zeigen möchten … und ganz viele Leute können sich das dann anschauen und 
mitfreuen.

Kreativ

Kreativ

Wer macht mit?

• Das Bild fotografieren oder scannen und per E-Mail oder WhatsApp senden 
an mwab64@gmail.com / 0151 50407610.

• Mit Einverständnis der Eltern würden wir gerne den Vornamen und das Alter 
des Künstlers/der Künstlerin mit auf der Homepage www.kirche-hilchenbach.de 
veröffentlichen.  

• Es gibt keinen festen Einsendeschluss. Schickt eure Bilder einfach, wenn sie 
fertig sind. Wir sind sehr gespannt und freuen uns jetzt schon 😊 
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Kreativ
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Senioren-Residenz Hilchenbach
Betreutes Wohnen       stationäre Langzeit-, Kurzzeit- und Ver-
hinderungspflege         Tagespflege

Auf den Wohnpflegebereichen bieten wir unseren 
Bewohnern in großzügigen Einzel- und Doppelzim-
mern eine auf ihre individuellen Bedürfnisse zu-
geschnittene Pflege und Betreuung. Die hauseigene 
Küche mit Wahlmenü-Service, die regelmäßig statt-
findenden Veranstaltungen und die Möglichkeit, 
eigene Möbel und persönliche Dinge mitzubringen, 
tragen dazu bei, dass Sie sich rundum wohl fühlen.

Für ein ausführliches Beratungsgespräch, in dem auch die verschieden Möglich-
keiten der Finanzierung aufgezeigt werden, steht Ihnen Frau Daniela Böcking zur 
Verfügung.

Sie freut sich darauf, Sie kennenzulernen!

Kürschnerweg 1   57271 Hilchenbach   Telefon (02733) 81 40
Email: Hilchenbach@alloheim.de - Internet: www.alloheim.de

Wenn es darauf ankommt, sind wir für Sie 
da - zuverlässig wie ein Schutzengel.  

Ihre Provinzial Geschäftsstelle 

Menn & Kollegen OHG 
In der Herrenwiese 17, 57271 Hilchenbach 
Tel. 02733/89470, Fax 02733/894747 
menn@provinzial.de 

Immer da, immer nah. 
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„Hier bin ich Mensch, hier darf ich sein!“ Mobile Pflege Humanitas GbR
(Johann Wolfgang von Goethe)

Katrin Schmidt 
&

Sebastian Hock

Siegener Str. 31
57223 Kreuztal 

Tel: 02732 / 5580520
Fax: 02732 / 5580521

info@humanitas-siegen.de
www.mobile-pflege-humanitas.de

·        Altenpflege Unsere Versorgungsgebiete
·        Krankenpflege
·        Körperpflege Hilchenbach:
·        Behandlungspflege Am Preisterbach 11, 57271 Hilchenbach
·        Stundenweise Betreuung Tel.: 02733 / 8138732
         (Entlastungsleistung § 45b SGB XI) Kreuztal / Siegen: 
·        Hauswirtschaftliche Versorgung Siegener Str. 31, 57223 Kreuztal
·        Pflegeberatungen Tel.: 02732 / 5580520
·        Nachweis für Pflegekassen Wilnsdorf:

Rathausstr. 5, 57234 Wilnsdorf
Tel.: 02737 / 4037450

Wir informieren Sie gerne unverbindlich Herdorf / Neunkirchen: 
über unser Pflegeangebot. Hauptstraße 12, 57562 Herdorf

Tel.: 02744 / 9331132

Unsere Leistungen für Sie



30 Infos

Infos

Liebe Gemeindeglieder, 
liebe Leserinnen und Leser,
an der Seite der Armen setzt sich die Diakonie für 
diejenigen ein, deren Anliegen sonst oft nicht wahrge-
nommen werden. Statt von oben herab bevormundend 
Hilfe zu gewähren, wird solidarisch Unterstützung 
angeboten, werden Würde und Eigenständigkeit auch 
der Schwächsten gestärkt und verteidigt.
Die Armut in Deutschland ist in den vergangenen Mo-
naten deutlich angestiegen und wird sich weiter ver-
schärfen. Die Folgen der Pandemie werden vermehrt 
sichtbar und die zunehmende Inflation lässt Menschen 
um ihre Existenz bangen. Die Angst vor der Neben-
kostennachzahlung oder vor dem abgestellten Strom 
ist bei vielen Haushalten in diesem Winter real. Die 
Quote der von Altersarmut betroffenen Menschen ist 
erschreckend stark gestiegen. Betroffen sind vor allem 
Frauen, bedingt durch Erziehungsjahre und Lohn-Un-
gerechtigkeit.
Auch bei Kindern und Jugendlichen ist die Armut ge-
wachsen, auf derzeit mehr als 2,8 Millionen in Deutsch-
land. Arme Kinder starten mit schlechteren Chancen 
ins Leben. Gute gesunde Nahrung, Nachhilfeunter-
richt, musikalische Bildung oder Sport im Verein sind 
von einkommensschwachen Familien kaum zu bezahlen. Armut wirkt sich so in Form 
von Bildungsarmut auch auf die nächste Generation aus.
Das Engagement der Diakonie beruht auf der biblischen Botschaft: Gott hört die Stim-
me derer, die sonst niemand wahrnimmt. Diakonisches Handeln ist eine gelebte Form 
der Nachfolge Christi und eine der überzeugendsten Weisen, das Evangelium weiter-
zugeben. Und dies in einem starken Netzwerk aus professionellen Einrichtungen und 
Diensten in unserer Region, sowie diakonischen Angeboten vor Ort in den Kirchenge-
meinden. 
Wir möchten Sie bitten, diese wichtige Arbeit der Diakonie mit Ihrer Spende zu unter-
stützen. Neben den Beratungsstellen der Diakonie in Südwestfalen (www.beratungs-
dienste-diakonie.de) gehen 40 Prozent der Spende an Projekte der Diakonie Rhein-
land-Westfalen-Lippe und 20 Prozent an Ihre Kirchengemeinde vor Ort für eigene 
diakonische Aufgaben.
Vielen Dank für Ihre Hilfe!

Ihr
Henning Stern

Komm. Vorstandsvorsitzender des 
Diakonischen Werkes 

im Ev. Kirchenkreis Siegen e.V.
www.diakonisches-werk-siegen.de
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Bankverbindungen

Volksbank in Südwestfalen
IBAN: DE13 4476 1534 5700 0036 00
BIC: GENODEM1NRD
Sparkasse Siegen
IBAN: DE12 4605 0001 0067 6768 82
BIC: WELADED1SIE
(Aktion 12x5) 
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DOREAFAMILIE SIEGERLAND 
Unterm Wäldchen 5
57271 Hilchenbach

02733 2890
siegerland@doreafamilie.de

www.doreafamilie.de/siegerland

SIEGERLAND

Alle Hilfen aus einer Hand – ganz 
nach Wunsch und persönlichem  
Bedarf:    

Rufen Sie an! Gerne informieren wir Sie ausführlich 
über unsere Angebote.

 
 
 

  in unseren zwei Pflegeeinrichtungen
  in unseren vier Wohngemeinschaften
  zu Hause mit Unterstützung durch unsere ambulante
Pflege und Betreuung

  oder tageweise in einer unserer vier Tagespflegen



Pfarrbezirke der 
Kirchengemeinde 
(Tel.-Vorwahl: 02733)

hilchenbach.kirchenkreis-siegen.de

Pfarrer
Herbert Scheckel

Tel.: 2440
Fax: 813811

herbertscheckel@gmx.de

Kirche und Gemeindehaus 
Hilchenbach

Küsterin
Katrin Piel

Tel.: 01578 7135989

Helberhausen Kapellenschule
Hausmeisterin

Ulrike Roth
Tel.: 16033

Tel.: 0152 54 23 86 84

Kindergärten
“Die Arche” Allenbach

Tel.: 8403
diearche@evangelischekita.de

“Schlingeltreff” Hilchenbach
Tel.: 4415

schlingeltreff@evangelischekita.de

Gemeindebüro
Gemeindesekretärin

Silke Birlenbach
Tel.: 3599

Fax: 128349
si-kg-hilchenbach@kk-ekvw.de

Sprechzeiten
montags und donnerstags

von 9:00 - 11:00 Uhr

Postanschrift:
57271 Hilchenbach

Kirchplatz 3

Homepage der Gemeinde
www.kirche-hilchenbach.de

Musik
Jens Schreiber

Tel.: 0171 3741593
jensschreiber3006@gmail.com

Jugend
www.jugend-region-sieben.de

Uschi Massow
Tel.: 0151 23903773

uschi.massow@kk-si.de
Bolko Mörschel 

Tel.: 0151 53935138
bolko.moerschel@kk-si.de

Roger Heinrich
www.cvjm-hilchenbach.de

Tel.: 550248
rogerheinrich@arcor.de

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 1110111 / 

0800 1110222


